
Zweiter Beitrag

Cryptogamenkunde Oberost eiTeiclis.

3; jflert Mtr. J. S. JPootsvh,

Stif ts- und Con victsf ar z t ih Krenismuuster»

(Vorgelegt in der Sifztmg «m 2. Deceiul)er.3

-'•'•"••'•:- Seit meiuem ersten Beitrage fcurCryptogamenkunde Oberosterreichs,
iu welchem ich die von mir in der Umgebung von Kremsmiinster, Ried,
Wartberg1 tuid Schlierbach so wie am Almsee gesammelten Laubmoose abf-
gezablthabe (Verhandl. d. zool. bot. Vereins 1857, p. 225), bin ich in Verfolgung
meines liieblingsstudiums weiter nach Moglichkeit'tbatig gevesen, habe die
hiesige, den Gebilden der Tertiarformation angehorige Gegend in neuen und
aUen Richlungen wiederholt durchforscbt, bin in dera Bezirke des Wiener
Sandsteiues um Sausenburg, Magdalenaberg, Schlierbach, Nussbach, Adel-
wang-und.Gritnburgbotanisirend berumgewandert, upd.babe selbst (iasGebiet
des Alpenkalks bei Leonstein, Molln und Kirchdorf, bei Klaus, Durnbacb,
Pissling, Windischgarsten und Spital am Pyhrn, einigermassen kennen zu
leriien Gelegenheit gefunden.

, Dadurch habe ich nun nicht blos ueue Stahdofle der bereits gesam-
melten Moose und Flechlen auf verschiedener geologischer Unterlage gevvou-
nen, soudern auch wieder einige neue Arten euldeckt, so zvvar, dass ich bei
der heute folgeuden Aufzahlung der von tnir in-Ober6ster.reieh bisher auf-
fundenen Lebermoose schon einen grossereu Bezirk umfassen , uud zu den
lelzthin bekantYt gemachten Laubmoosen einen neuen Anhang liefern kann.

r A. Saaubmoose. '

. N e u e F u i i i e . r - . : • • ; - % • : , - . ' • • ; : : •; ;•;•: ' : .*

1. Sphagniim- snbsecii-ndurh Nees* h\ contbrtuth Ne es.'
~•••*- -c. gracile G. 31 i i l l . Im Sehacher "uhd m der Tlosenp^int- bfei-

Kremsmiinster. - :
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3. Pottia cavi folia E h rii. d. inca'na N ees et Hsch. Auf einem
Conglomeratsteine am Mühlberg- bei Kremsmünster.

3. Barbula paludosa Schw. Auf feuchten Kalkfelsen im Schin-
delthale zwischen Leonstein und Kirchdorf.

4. Bartramia crispa S w. Im Schlierbacher Schacher, auf Sand-
steinen am Nussbach. < •

5. Bryum car neu m L.~ Auf Bachschotter im Somersdorfer Graben
bei Kremsmünster.

6. Bryum Wahlenbergii Schvv» An Conglomeratfelsen beim
kleineren Wasserfalle in der Teufelsleithen, auf feuchtem, schattigem
Waldboden mit Aneur a multi fida häufig in der Kreuzleilhen bei Krems-
münster. • •

7. Bryum Duvalii. Voit. Auf Tuff bildenden Stellen im Pollmanns-
graben bei Kremsmünster an mehreren Orten, wie das vorige steril.

8. Bryum capillare Hdw. b. macrocarpum Hüb en. Auf
alten Baumrinden im Schlierbacher Schacher, auf Walderde im Schin-
delthale bei Leonstein. "

9. Buxbaumia indusiata* Brid. Auf einem modernden Fichten-
stocke im Schwarzholz bei Kremsmünster.

10. Leptohymenium filiforme. Hüben. An Buchen bei Säusen-
burg-und am Hahnbaum bei Leonstein.

11. Hookeria lucens. S m. Im Buchenwalde bei Säusenburg, weite
Stellen überkleidend und üppig fructifirirend.

12. Hypnum jul aceum. Vi l i ars. Auf Conglomérat an der Steyr bei
Molin in der Nähe der Strassenbrücke.

13. Hypnum ree ogn itum. H dw. Im Oberbauernholzzu Ihrndorf bei
Kremsmünster, im Schwarzholz.

14. Hypnum polymorphum. H o c k et T a y l . b. chfysophyl-
lum. Ried. Auf Conglomeratfelsen im Pollmannsgraben bei der
Grubmühle.

15. Hypnum irriguum. Wils . Auf nassen Wiesen in Kremsegg und
an der Wasserleitung bei der Bleichersölde in Kirchberg, auch am Ufer
des Almsees.

Neue Sta n d o r t e:

Funaria hygrometrica^ Barbuta unguiculata, B. tortuosa,'
B. muralis, B. r uralisx bei Säusenburg, Magdalenaberg, Schlier-
bach, Nussbach, Adelwang und Grünburg, bei Leonstein, Molin, am
Hahnbaum, im Schindelthale, bei Klaus, Dürnbach, Spital am Pyhrn.

Leucobryum vulgäre, auf Bergwiesen im Schlierbacher Schacher.
Seligeri a recurv ata, auf Sandsteinen bei Säusenburg.
Ceratodon purpureus^ in den oben genannten Bezirken allent-

halben.
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Dicranuni pellucidum,*mï Sandsteinen im Schwarzkögelbach bei
Schlierbach.

Dicranum heteromallum, in Wäldern bei Schlierbach und Sausen-
burg, im Haller Schacher bei Adelwang, am Hahnbrunn bei Leonstein.

Dicranum m on tan um, bei Nassbach, Schlierbach, Magdalenabergrund
Säusenburg, am Hahnbaum, im Schindelthaie bei Kirchdorf, am
Pyhrn.

Dicranum scop arium, gemein in den angeführten Gegenden.
Dicranum undulatum, aufwiesen bei Nussbach, Schlierbach, Mag-

dalenaberg und Sausenburg.
Schistidium apocarpum, überall im oben bezeichneten Gebiete des

Sandsteines und Alpenkalkes.
R acom itriu m canes cens, am Hochkogel bei Schlierbach.
Encalypta strep toc arpa, am Hahnbaum bei Leonstein.
Orthotrichum an ornai um, bei Nussbach und Säusenburg, bei Leon-

stein, Molln, im Schindelthal, bei Dürnbach, Klaus und Spital.
Orthotrichum Ludwigii, bei Säusenburg, Schlierbach und Nussbach.
Orthotrichum affine, 0. specio sum, ebendaselbst.
Orthotrichum er i spu m, bei Säusenburg, Magdalenaberg und

t Schlierbach.
Bartramia O e d e r t , auf feuchten, schattigen Kalkfelsen im Schindel-

thale.
Bartramia fontana, auf nassen Wiesen im Schindelthale.
Bryum pyriforme, an Mauern in Schlierbach und Grünburg.
Bryum pseudotriqu etrum, B. pallens, auf nassen Wiesen im

Schindelthale.
Bryum caespititiumi an Mauern in Schlierbach, bei Nussbach, Adel-

, wang, Grünburg, bei Leonstein und in Spital.
Bryum argenteum, ebendaselbst.
Mnium punetatutn , M, undulatum, M. serratum, M.rostra-

tum, M. cuspid a turn, bei Säusenburg, Schlierbach und Nussbach.
Mnium stellare, am Sausbache bei Säusenburg.
Georgia pellucida, in beiden Bezirken gemein.
C atharine a undul at a, bei Nussbach , Schlierbach. Magdalenaberg

und Säusenburg.
Polytrichum aloides, bei Wartberg, Schlierbach und Säusenburg, im

Haller Schacher bei Adelwang.
Polytrichum junip erinum, P. commune, in Wäldern gemein.
Fontinalis ant i p yreti ca, in Bächen bei Warlberg und Schlierbach.
Cylindro theciutn Montagnei, bei Molln, Klaus, Dürnbach, Piss-

ling, Windischgarsten. : .
Anomodon viliculosus, A. c.urtipendulus, in den besuchten

Gegenden allenthalben.

© Zool.-Bot. Ges. Österreich, Austria; download unter www.biologiezentrum.at



6*4

hesh$a c omplanat a, L. serieea, L. polyanthq^ L. sjubtiHs,
L. attenuata, im Sandstein- und Kalkalpengebietei J;.r>H

Climac iutn d endroid es, bei Schlierbacb,,Nussbacb, jttagdalenabierg,
; : ini Selriadelthale; ,.-..• ..,.* --; . ;»,. . ; . .; ;v-?'-< -̂..•?•-.»,'/.-][-> -.-" ,v,..-:t

Hgpnum abietinum, H, tamariscinum^ge^in. , .vv, • •;;.
,11 ypnu m al o pe cu rum,, an Saadsteinfelsen iim -;obeiei>, Saiisbache bei

Sausenburg. 71;
Hypnum splendens, in allen Wiildern gem .̂in. , , .,
//y|)n« w a rf«nq«.w:, auf. feuchteii AViesen, bei Hlagdalenaberg unil. ,iin

Scbindelthale. . '...'•'...".,'-'•'-".-, .', • , •
Hypnum rugosu »i, anf sonnigen Altliiingen.'bei Schlierbach..- , ' . .
Hypniim palustre, auf Sandsteinen in- Bachen boi Nussbacli, Sctvlierbach

und Sausenburg, , ...••.••.,• •••-.• .',..' ; ' 1 , . . v
Hypnum cnp ressi.form e , H. m oJfus cum , r in .beidcn Bezirken

•.' g e m e i n . : . , . ' . • . . • , . - • . • . , : ,-•• , . , •', •'.". . . V - •*'-' '••- •". :' : •. • -• ' ' • > < : •

H y pnum fili cinum, H.c o mmutaium^\mSc\iini\eHha\e. .
Hypnutn squarrosum, am Hochkogel bei Schlierbach.. . .. ,
Hypnnm triqnetrum, H, striatiim, iiberall gemeiii,. ['/..">.',,'.
Hypnum stellq.tiim, aiif Sandsteinert beiSchlierbach. ,.'Y • V
Hypnum pr aelon ffum, bei Nussbach und Schlierbaclj. . , '
H y pnnm syl v at icnm, bei Schlierbacb nnd S.ansenburg, am Hahnbaum

und im SchindeltFiale.' ' > - . ^ • . •- >. v -•••-•. =
Hypnum ru.scifolium, auf Sandsleinen in Bachen bei Sausenburg und

N u s s b a c l i . - ; : v '"- : • - • • • ' • •'• ••'••••• •• - ' . • . : ; • . ; ^ v ^ •.'.-, • :,: > ' • • • • : - , < .

Hypnum pnr u w,- H. Schreberi, H. chspiddtnm, «n den betref-
1 fendeti Orten gemein,- - ••• :-'••''- :>* " < ' " . ' : "•-- "• - "• •, • -

Hypnum curv atum, bei Sansenburg, Magda'lenaberg, Nussbacb, im
- Schindellhal bei Leonstein, l>ei Alt-Pernslein,, . i j ,; r. -

 ?

Hypnu m serpens, bei Nnssbacb und S.chlierbacb. .•••••'•..;•,"• i ,
Hypnum salebr osutn, H. lu t.e sceris, H. ruta, b ̂ ijum, allenlhal-
. . : ben jm SandsleingebjetQ.-; , ' • ^-;:, /.- - ; l ; _ •

.L eucodon scinroides , bei Schlierbach;, NuSsbacb , . Adelwang und
S a u s e n b u r g . .....•...•;-•.. . ,; .•.,';•.-•;'••• >; ••. • "^ ::" . . V . .

Necker a penna t a, iui Sandsteinbezirke allenthalben, am HahJibaum-bpi
Leonstein und im SchindeHhale. . : . .. - ,; " .. ?

Neckera crispa, bei Sausenburg fructificirend, anj Habnbaum. >
Fissidens t a v i f o l ius^ bei Sausenburg,.Nussbach, jm Haller Schacher

b e i A d e l w a n g . . . . , . , • „ • . , . • ;,,.- • , , * • . . . ? : . : ; ;

1. Riccia glauc a L. Auf lehmigen Aeckern ftnd auf tehmboden
iibertianpt haafig in Krenismuiister \- CTrdssertdbî f y RieSV
Wartberg, Schlierbach, Nussbach und Adel\vang. : - ' 0 ; ' '
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2. Anthoceros laevisL. Auf einem lehmigen Kleefelde bei Stritzling
auf lehmigen Aeckern bei Schöllhub in Kremsmünster, auf Aeckern
bei der Kastenmühle in Schlierbach. " - ^

3. AnthocerospunctatusL. Mit dem vorigen an denselben Orten.

MM. JNLarcHantinceae Corda .

4. Du x>a lia rup e s tris Ne es. In Mauerrilzen am Tödtenhengst in
Kremsmünster, üppig fructificirend. ". • ;

5. Fe g at ella c o n i c a R a d d i . Auf schattiger, feuchter Erde gemein
in und um Kremsmünster, mit häufigen Früchten, besonders imKriftner
und Sonnersdorfer Graben, auch bei Ried , Säusenburg , Wartberg,
Schlierbach , Nussbach, Adelwang , Grünburg, im Schindelthaie bei
Leonstein, in Klaus und Spital.

6. Pr eissi a commutata N é e s . An feuchten schattigen Conglo-
meratsteinen in Kremsmünster, an Sandsteinen in Schlierbach, an
Kalksteinen in Grünau.

7. M ar chantia poly m orphah. Wie Fegatella conica häufig an
den genannten Orten, an steinernen Wasserbehältern in Kremsmünster
im Sommer üppig fructificirend, x

MMM. JTungermanniaceae Corda.

S.MetzgeriafurcataNecs. Auf der Erde, an Steinen und Felsen,
an Baumrinden und modernden Baumstämmen gemein in Wäldern um
Kremsmünster, Ried, Säusenburg, Schlierbach, Nussbach, Adelwang,
am Hahnbaum und im Schindelthaie bei Leonstein , in Alt-Pernstein
bei Kirchdorf, bei Dürnbach und am Pyhrn.

9. Sie tzgeriapubescens Raddi . An Sandsteinfelsen bei Säusen-
burg, an Baumstämmen am Hahnbaum bei Leonstein, und imPollmanns-
graben, in der Teufelsleithen bei Kremsmünster.

10. Aneur a pin guis Nées. Im Pollmannsgraben, in der Kreuzleithen
und im Schacher bei Kremsmünster»

11. Aneur a mult i fida D u m o r t . Auf schattiger Walderde in der
Kreuzleithen, in einer alten Lehmgrube in der Rosenpoint beiKrems-
munster häufig und fructificirend.

12. Aneura palmat ailées. An modernden Baumstämmen im Kriftner
Graben, im Schacher und Schwarzholz bei Kremsmiinster, in derüorf-
leithen bei Schlierbach , am Sausbache bei Säusenburg, im Schindel-
thale bei Leonstein.

13. Pellia epiphylla Nees . Auf schattiger, feuchter Erde allent-
halben um Kremsmünster , Säusenburg , Schlierbach , Nussbach , im
Schindelthale bei Leonstein; mit häufigen Früchten in der Kreuz-
leithen, im Kriftner und Sonnersdorfer Graben.

Abh. Bd. VII. 70
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14. Pelila c a j y c à f l N c e s . ImPollmannsgrabcn,in derKreuzleilhen,
Tenfelsleithen, im Kriftner und Sonnersdorfer Graben, im Schlierbacher
Schacher, überall reichlich fruchtend. , ;

lS.Lejeuniaserpyllifolia L i b e r t . Am Grunde von Baum-
stämmen in Wäldern um Kremsmünster, Ried, Schlierbach, an Sand-
steinfelsen bei Säusenburg.

16. Frullatila dilatata N é e s . An der Binde von Feld- und
Waldbäumen gemein in den drei Bezirken.

17. Fru IIania Ta m arisci N e e s . An Bäumen um Kremsmünster
. und Schlierbach, auch am Almsee* ,

18. Madotheca laevigata Du m o r t. Am Grunde von Baumstäm-
men in der Teufelsleithen hei Kremsmünster , am Hahnbaum bei
Leonstein. . . . " . - . • • ' . ,

19. Madotheca nav icu la ris N e e s . An Alleebäumen im Hof-
garten zu Kremsmünster. ;

20. M ado t he c a r ivul aris Nées* An Bäumen in derMandlleithen
bei Kremsmünster. ,

21. M ad o theaa platyphyll a Nees. An Baumrinden allenthalben
in Kremsmünster, Schlierbach, Säusenburg.

22. Madotheca platyp h yl lo idea Nées. An Obstbäumen in
Kirchberg, an Eschen im Sonnersdorfergraben bei Kremsmünster.

23. Radula compì an at a Dumo rl. Ueberall gemein.
24. Pt ili dium ciliare N e e s . Am Grunde von Baumstämmen am

Almsee , an dürren Fichtenzweigen im Ziegelholz, auf Baumstöcken
in der Teufelsleilhen bei Kremsmünster und auf-der Pflegerwiese bei
Magdalenaberg.

25. Trichocolea Tomentella Nees . An feuchten, schattigen
Waldstellen und Waldrändern in derPestleithen, Teufelsleithen, Kreuz-
leithen , im Sonnersdorfer-, Kriftner-, Geireckergraben, im Schacher
bei Kremsmünster, bei Säusenburg , Schlierbach und Nussbach, am
Hahnbaum und im Schindelthale ; im Teufelsleithner- und Kriftner-
graben im Mai reichlich fruchtend , Exemplare von hier selbst im
Zimmer Früchte treibend.

26. M astigobryum trilob atum N e e s . Gemein in Wäldern um
Kremsmünsler, am Almsee, in den Säusenburger Wäldern, im Schacher
bei Schlierbach und im Haller Schacher bei Adclwang, am Hahnbaum
und im Schindeltliale.

27. L e pi d ozi a rept ans N e e s , L i n d g. et G o t t s e h. An modern-
den Baumstämmen in Wäldern bei Kremsmünster, Säusenburg, Schlier-
bach und Nussbach.

28. C a l y p o g e i a T r i c h o m a n i s N e e s . A u f W a l d b o d e n u m
Kremsmünsler in der Rosenpoint, im Schacher, Ziegelholz und Schwarz-
holz, bei Schlierbach und Säusenburg.
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20. Chi l o s c y p h-it s polyanthus N é e s . Ueberall in den erwähnten

Orten der drei Bezirke. ;

30. Chil os cy phti s p alle s cens Da mort ' . In der Kreuz- und Teu-
felsleithen, im Kriftnergraben bei Kremsmünster, am Sausbache bei
Säusenburg. -

31. Lophocol e a heteroph ylla N e e s . An modernden und frisch
abgeschnittenen Baumstämmen in Wäldern um Kremsmünster, im
Sandsteinbezirke, im Schindeithaie bei Leonslein.

32. Loph oc ol e a minor N é e s . Im Schacher und Staudacherholz bei,
Kremsmünster unter Hypnum purum in einzelnen Stämmchen.

33. Lo phocoleâ bide ni at a N e e s . Auf schattiger, feuchter Erde
- in Wäldern und Gräben bei Kremsmunster, am Sausbache beiSäusen-

burg, im Schlierbacher Schacher.

34. Jung er mannia trichophy llaL. An modernden WTaldbäumen
bei Kremsmünster und in den anderen Gebieten. • ;

85. Jung erm annia curvi f olia D i c k s . Auf moderndem Holze
am Sausbache bei Säusenburg und im Schindelthaie bei Leonstein.

36. Jungerm annia conniv ens D i c k s . Auf schattigen, feuchten
Stellen im Ziegelholz, in der Rosenpoint, an modernden Baumstöcken
in.der Teufelsleithen bei Kremsmünster.

37. Jungermannia bicuspidata L. Im Ziegelholz, in der Rosen-
point, Pestleithen, im Aiterweghofer Graben bei Kremsmünster, im
Weger Holz bei Ried, in der Herrenscheiben hei Grossendorf.

38. Jung erm annia dit arie at a E n g l . Bot . Auf Waldwegen im
Ziegelholz, Schacher, Sonnersdorfer Graben, in der Rosenpoint.

39. J un g er mannia bier en at a L i n d b g . An Conglomeratsteinen
und an der Strassenmauer bei der Schaferlmühle, in der Peslleithen,
Kreuzleitlien, am Sandberg bei Kremsmünster.

40. Jung ermanni a ventrico s a N e e s . An Conglomeratfelsen
am Hackelhoferberg, auf der Erde im Ziegelholz, in der Teufelsleilhen
bei Kremsmünster, an, Sandsteinen im Nussbache, auf faulendem Holze
am Hahnbaum.

41. Jung er mannia acu t a L i n d b g . Auf und zwischen Moosen, an
Conglomeratfelsen im Kriftner-, Sonnersdorfer-, Prachersdorfer-,
Geirecker- und Pollmanns-Giaben, in der Kreuz-und Teufelsleithen, auf
feuchter Erde an Wegen in der Föhrleithen bei Kremsmünster,
ungemein häufig hie und da über ganze Felsenflächen ausgedehnt, sehr
vielgestaltig1 und veränderlich ; auch bei Schlierbach und Säusenburg.

42. Jung ermannia scutata W e b . et M o h r . An der Kirchhof-
mauer in Kirchberg bei Kremsmünster, im Sommer fruetificirend.

43. Jung e rma nni a pu mi I a W i th . An Conglomeratfelsen im Som-
mersdorfer Graben mit Jungermannia acuta, auch im Pollnianns-
graben und am Hahnbrunn.

7 9 *
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44. Jungermannia nana Nées. An denselben Orten wie Junger-
mannia acuta und fast eben so gemein und vielgestaltig.

45. Jung ermannia er enulata Sm. Auf lehmiger Erde am Ein-
gange in die Kreuzleitben, im Ziegelbolz ; Schacher, Àiterweghofer-
Graben.

46. Jungermannia S ehr aderì Mart. An Conglomeratsteinen im
Kriftner und Sonnersdorfer Graben, in der Teufelsleithen bei Krems-
münster, auf üandsteinen bei Säusenburg und Schlierbach, auf Kalk
bei Klaus. ;

47. Jung ermannt a obtusifolia Hook, n.vulgaris, b. pur-
purascens Nees. Im Staudacher Holze bei Kremsmünster.

48. Jun g er mania alb icans L. Auf trockenen Waldplätzen in der
Pestleithen bei Kremsmünster.

49. S cap ani a e urta Nees . An Conglomeratsteinen in der Kreuz-
leithen, am Sausbache bei Säusenburg.

50. Scap ani'a nemorosa N ees et L i ridb g. In der Rosenpoint
im Ziegelholz und Schacher bei Kremsmünster, bei Säusenburg und
Schlierbach, am Hahnbaum und am Fyhrn.

51. Scapania compacta Nées. Auf Walderde im Ziegelholz.
53. Pia gi oc hi la asplenio id es Nees. Auf schattiger, feuchter

Erde in Wäldern bei Kremsmünster, am Almsee, bei Säusenburg,
Schlierbach, Molin, am Hahnbaum und am Fyhrn ; mit Früchten in der
Teufelsleithen.

53. Alicularia s c a U r t s G o r d a . Im Ziegel- und Edenberger Holz
bei Kresmünster. b. minor Nees.
Im Ziegelholz mit Jungermannia divaricata.

51. Sarcoscyphus Funckii Nees. Im Staudacher Holz.
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